
Keine Bildung 
o h n e  M e d i e n



„Keine Bildung ohne Medien“ ist eine 
bundesweite Initiative ... 

... zur Verankerung der Medienbildung in allen Hand-
lungsfeldern der Gesellschaft. Unsere Ziele sind:

•	 Medienbildung in frühkindlicher Bildung und Schule, in außerschulischen 
Bildungsangeboten und bei der Inklusion von Menschen mit Behinderun-
gen,

•	 medienpädagogische Elternarbeit besonders in bildungs- 
benachteiligten Milieus, 

•	 Regelfinanzierung medienpädagogischer Angebote, 
•	 Ausbau und Förderung medienpädagogischer Netzwerke 
•	 verpflichtende Berücksichtigung der Medienbildung in den pädagogi-

schen Studiengängen, Ausbau der medienpädagogischen Forschung.

Das haben wir erreicht

Seit der Veröffentlichung des Medienpädagogischen 
Manifests der Initiative im März des Jahres 2009 
wurde viel erreicht: Politik und Öffentlichkeit konnten 

für die Forderungen der Initiative sensibilisiert werden, die Initiative hat zu 
einer besseren Vernetzung medienpädagogischer Institutionen und Initia-
tiven beigetragen und einzelne Forderungen wurden in landesspezifischen 
Maßnahmen zur Förderung der Medienbildung aufgegriffen und umgesetzt.  

Das können Sie tun

Unterstützen Sie uns mit Ihrer Spende!
Spendenkonto der Gesellschaft für Medienpädagogik 
und Kommunikationskultur (GMK) bei der Sparkasse 

Bielefeld, BLZ: 480 501 61, Kto-Nr.: 24 869; Stichwort: KBoM. Eine Spenden-
quittung (ab 20 €) erhalten Sie über die Geschäftsstelle der GMK in Bielefeld 
(Körnerstraße 3, 33602 Bielefeld). Die Verwendung der Spenden wird bei 
dem jährlichen Plenum der Initiative offengelegt. Weitere Informationen: 
gmk@medienpaed.de oder info@keine-bildung-ohne-medien.de.

Das haben wir vor

im Dialog mit der Fachöffentlichkeit und der Poli-
tik werden wir weiter für die Umsetzung unserer 
Vorschläge und Forderungen eintreten. Neben einer 
kontinuierlichen Öffentlichkeitsarbeit, der Beteili-

gung an Expertenkommissionen und runden Tischen zur Medienbildung in 
den Ländern sind vor allem Kampagnen zu spezifischen Handlungsfeldern 
geplant. Die Website der Initiative wollen wir fortführen und ausbauen. 
Insbesondere über die Medien selbst wollen wir noch viel weitgehender als 
bislang unsere Themen kommunizieren – und dabei deutlich machen, dass 
Medienbildung kein Randthema ist, sondern mit vielen aktuellen (bildungs-)
politischen Themen auf engste zusammen hängt. 

www.keine-bildung-ohne-medien.de V.
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